
Gegründet 1865.

Jahrgang.

Sir werden i«teresfirt sein in

Zmportirten Schwarzen
Kleiderwaaren

wenn wir diese Preise nennen.

de-lreM die grau? wellt, schwxrUiedt und der

dt, garde gut steht. Sine großartige Kollektion
«on echten imporlirten schwaiz-n^oUe«,
nich^d!nl d"i'>n,di »ll' «on eine, v»,iig-
lichen AI französisch" Qualital, ausgestellt und

«erkauft im reinen Tageslicht, sodaß Sie die
Zertur sowie die Tiefe de, Saide o-nau unter-
suchen könmn. Der Vnkauf endet heute, Sie
dabtn also keine Minute »u verlieren, um diese

Partie No. 1.

ma, von prächtigem ebenen Hewebe, so populär

diese Saison ; 54 Zoll breit. Regulär tzt.2s,
Verkaufspreis nur yK CentS die Elle.

Schwarzer Sxrge, ÜO Zoll dreist, handgewo-

Tertur ; ein regulärer ?1.25 Werth, nur 88
Cent« die Elle.

Partie No. 2.

«Äitdn; <4 Zoll dreit, regulär so hoch wie »2
und die Site, jetzt nur ?1.25.

Partie No. 3.

Ge«.!»i?'"sür°"V"käuf»r-und ein sve,iell guter

Wertd?44 Zoll die». Sin bl 2b Werth ,»

»»r «« «ent».

«ix zeilgimäßer Verknus von Frühling on«
Sommer gestrickten Unterkleider» beginnt

heute, verfehlt diese Gelegenheit siir

121127 V)«wln? Avenue.

I. D. Keiper,
Contraktor

und Bau-Unternehmer.

SVS Morest Vourt. nahe der
M S 5 M. Bank.

Reue« Telephon-W-rkstätte, >B5O, Wohn-
»ng, 264! I.

Lorenz Le Dörsiam
Deutsche Apotheke,

Icke Washington Ave. und Linden Lti

Ludwig T. Stipp,
Eontraktor »nd Baumeister,

»71« Ridge Row. Beide Telephone.

Vhe Kkerners
(Deutsche» Blumengeschäft)

»01 Washington Ave.»

«. D. «chulthei«.

Geo. Z. Keiper Co.,
Blech» und Eisenblech-

Arbeiter.

SVS Korest Eourt, nahe der
M. S 5 M.üßank.

Reue« Telephon-Werkstatt«, 1850,, Wohn-
ung, 7i)4.

Gebrüder Schneider.
Glomier« und «letill. «rteiter,

wilk««-»arre «»»richten.
Thomas Willi», der überführte

Mörder des Cameron Cool, hat erklärt,

daß er lieber sterben als noch länger Ge-
fangener sein wolle.

Wie e» heißt, will die Lehigh Val-
ley Companie mit Beginn der Sommer-
sahrzeit auch den Black Diamand Zug
wieder in Dienst stellen.

Ein LiebiSmahl hatten die hiesigen
Stadtdeainten am Mittwoch Abend ver-

gangener Woche, wo ein harmonische»
Zusammenwirken aller Zweige der städ-
tischen Verwaltung angebahnt wurde.

Schatzmeister Daniel L. Hart war der

Hauptredner.

Erstaunen hat e» erregt, daß sür
die Luzerne County Brauerei am Sam-
stag in der Person von Philip Raise ein
Receiver verlangt wurde. Da» Gesuch
war von Jakob Thei» und Anderen ge-
stellt worden. Loui» Tisch ist oder war

Präsident der Brauerei, was vielleicht
manche» erklärt.

Daß MayorKuissen in einem Er-
laß versügt, daß alle Polizisten unserer
Stadt sauber rasirt und ohne irgend

welchen Bartwuchs im Dienst erscheinen
sollen, ist eine Portion Blödsinn, den
wir dem' Manne nicht zugetraut hätten.
Er stellt sich damit über die Vorseh-
ung, die Haare wachsen läßt, wo sie sein
sollten. ,

Herr Franz Main» starb vorletzten
Montag in seiner Wohnung No. 3(1»

Süd Main Straße im Alter von 78

Jahren. Er wurde am IS. Juli 183»

in Vauterecken, Rheinpfalz, geboren und

kam im Aller von 19 Jahren nach Ame-

rika und hierher, w» er lange Jahre als
Fuhrmann sür Reichard'« Brauerei thä-
tig war. Seine ihm im Tode vorange-
gangene Frau war Margaretha Fleisch-
mann und es überleben ihn süns Kinder.
Möge dem .Nasensranz- die Erde leicht
sein!

Wenn man liest, wie der Mayor

Kniffen vor dem Consent der irischen
Temperenzler Purzelbäume schlug, so
kann man e« nur bedauern, daß auch
eine einzige deutsche Stimme für ihn ab-

gegeben ward. Weil er durch Zufall
zum Mayor von WilkeSbarre erwählt
wurde, glaubt er sich berufen, die Rolle
eines Pascha spielen zu dürsen. Cr und
seine großmäuligen Mitredner vor dem

Consent brauchen nicht an die Hinter-
thüren der SahlunS zu gehen, sie kön-
nen an den Straßenecken sehen, wo
?Barchel den Most holt".

Pitt«ton.

In der Clear Spring Zeche aus
der Westseite wurde Montag der Ita-
liener Adolfs Safere durch einen Felsen-
fall aus der Stelle erschlagen.

Pfarrer John Greve hat das Wag-
ner Grundstück an Nord Main Straße,
da« an da» St. Marien Kirche Eigen-
thum angrenzt, zum Preise vonZ3o»o
käuflich erworden.

Al» sie Samstag Abend aus der

Brücke einem Straßenbahnwagen au«
dem Weg trat, fielFrau Mary MojeSky,
die sich in Begleitung ihre« Gatten und

Sohnes befand, in den SuSquehanna

Fluß und ertrank, trotzdem man die
größten Anstrengungen machte, die Frau
zu reiten.

Da» Unglück in der Mt. Lookout
Zeche forderte am Freitag Abend ein
weitere« Opfer, indem Joseph Bood-
re«ky von Exeter Borough im hiesigen
Hospital den erhaltenen Verletzungen
erlag, den zehnten Todten machend.
Da» elfte Opfer de« Unfälle« ist Wil-

am Montag feinen Verletzungen eben-
falls erlag.

Von Petersburg.

Ein Hund de» C. E. Scott von
Myrtle Str., der angeblich einen Werth
von Hl5OO hatte, ist Sonntag Abend
vergiftet worden.

Irene, die 3jährige Tochter de»
Henry Zylander von Ash Straße, starb
Freilag und wurde Montag im Forest
Hill Friedhofe beigesetzt.

John Kanu», der sich betrunken
in der Wohnung seiner Mutter ein-
stellte und diese belästigte, wurde Freitag
von dem eigenen Bruder, Polizist Fred.
Kariu», verhastet und später in Erman-
gelung einer tz2o Strafe für 60 Tage

! dem Gefängniß überwiesen.

Eine Brücke in der No. 2 Anfahrt
der Johnson Zeche gerieth srüh Montag
Morgen in Brand und ehe man densel-
ben löschen konnte, war die Brücke zer-
stört worden. E» dauerte vier Stunden
von angestrengter Arbeit, um die Flam-
men zu bewältigen.

Der IK Jahre alte Francis Quin»
von Harvey Avenue, ein Lehrling in
dem Erie Rundhause, wollte Dienstag
eine Lokomotive besteigen, glittaber au«
und gerieth mit dem linken Fuß unter

die Räder, welche ihm die Zehen so
schlimm zerdrückten, daß man sie später
im Staat Hospital amputiren mußte.

Der Russe Engel Kavitch, an

Drinker Straße in Kost gehend und in
der No. S Zeche der Pennsylvania Koh-
len Companie angestellt, erhielt am

Donnerstag durch einen Felsensall meh>
rere Rippen gebrochen und innerliche
Verletzungen, die fünfzehn Minuten
nach seiner Aufnahme imStaat Hospital

cavcath am Donnerstag Abend die Dun
more Zeche der Pennsylvania Kohlen
Companie verlassen wollte, glitt er au«
und fiel «ine Distanz von 7S Fuß den
Schacht hinab, dadei salale Verletzungen

erhaltend. Der Unglückliche wurde so-

starb.

Alpenkräuter Blutbeleber Ihre Leiden

Herr C. D. Parker, Dep. Tax Col-
lcclor, Los Angele«, Cal., schreibt: »Ich

und da« Resultat ist viel günstiger, als

ich erwartet, oder selbst gehofft hatte.
Ein Eßlöffel mit ein wenig Wasser,
eine Stunde vor dem Frühstück hat sich
erfolgreich gezeigt, wo t3,<XX>.OO, für
Aerzte und verschiedene Medizinen aus-

Form'» Alpenkräuter Blutbeleber, da»
alte, zuverlässige Mittel, geht an die
Wurzel de« Uebel«. Er reinigt da»
Blut, kräftigt den Magen und gibt der
geschwächten Konstilution neue Lebens-
kraft. Er hat eine spezifische Wirkung
aus den Magen, die Leber und Nieren.

dern direkt an da« Publikum. Wegen
de« Nähreren schreibe man an Dr. Peter
Fahrney <d Son« Co., 112?118 So.
Hoyne Ave., Chicago, Jll. .

Forni'S Alpenkräuter Blutbeleberist
zu haben bei Henry Walter, 1011 Cedar
Avenue.

Waync County.

Honrtdale.?Der 40 Jahre alte Fritz
Haggerty von Cherry Ridge beging
Samstag Nacht aus der Landstraße, al»
er von einem Besuch heimkehrte, mittel»
eine» Revolver« Selbstmord, weil ihn
seine Schulden plagten.-Charles Mil-
ler, der als der ?verrückte" Miller be-

nahe Pleafant Mount letzte Woche
Selbstmord. Sein auf der Oberfläche
schwimmender Hut machte einen Passan-
ten aus den Körper aufmerksam. Schul-
den sollen auch Miller zum Selbstmord
getrieben haben.?lm Alter von 77

Jahren verstarb in ihrer Wohnung an

Vierter Straße am Sonntag Frau
Maria Ammer, Gattin de« Gottlieb
Ammer. Die Verstorbene wurde in
Baden, Deutschland, geboren und war
seit 47 Jahren hier wohnhaft; außer
dem Gatten Überleben sie zwei Töchter
und ein Sohn. Die Beisetzung erfolgte
gestern, wobei Pastor W. F. Hopp den
Trauerdienst leitete.

Arbeitet nicht für Ander« !

Wir richt,» Iba»» «in Geschäft »I», indem
wir Ihnen kIM.M di« »SUU.UV werth Hau«.
Haltungs-Anikl, B> Kaffee, Seife,

stige Beleginheil fite strebsame ehrliche Personen,
Man schreide an London ?0,, 244 b W. Kin-
jie St., Shteago, 111.

Scranton MockenblM
Tcranton, Pa., Donnerstag, den 21. Mai IVVB.

Von der Sudseite.
Bei den Eheleuten Valenlin Spohrer

von Orchard Straße hat sich «in Töch-
terlein eingestellt.

Otto Fetzer ist von Newark, N. 1.,

Eisenstück zufügte.)
Walter Kuhn von River Straße, ein

Angestellter der Lackawanna Maschinen-
Werke, erhielt Freitag durch eine Ma-
schine drei Finger bös zerdrückt.

Bei den Eheleuten Benjamin Kraft
von Willow Straße herrscht große
Freude, den» e« ist denselben letzte
Woche eine Tochter geboren worden.

Die jährliche Exkursion der Sonn-
tagsschulschüler der Hickory Str. PreS'
byterischen Gemeinde wird am Mitt-
woch, den 17. Juni, nach Moosic Lake
stattfinden.

Dit 1K Jahre alte Rachel Dimler,
Tochter von Frau Daniel Dimler. erlag
gestern der Auszehrung, an welcher sie
seit zwei Jahren gelitten. Die Beerdig-

Der 20 Jahre alle Fred. Phillips von

Wochen den Markt an der Ecke von

Birch Straße und PittSton Avenue be-
raubte. ist Freitag aus eine diesbezüg-
liche Anllage verhaftet worden.

Im Alter von 73 Jahren verstarb in
seiner Wohnung an Alder Straße nach

Veteranen im Dunmore Friedhofe.
Ein weiterer Pionier dieser Seite ist

am Dienstag Abend in der Person des

storben, nach einer kurzen Krankheit.
Der Verstorbene wurde 1829 in Preußen

Avenue Friedhos, nach einem Trauer-
golteSdienst in der Hickory Straße Pre»-
dyterischcn Kirche.

Der Hausirer William Witt von die-

nungilo» aufgesunden und dem Slaal
Hospital überwiesen wurde, erzählte
Donnerstag, daß ihm in einer Wirth-

Betäubung«mitlel gegeben und er dann
um Z3OO beraubt wurde. Die Polizei
nimmt an, daß Witt da» Opfer von

John Tnffy von Süd Irving Ave«

Nachbarschaft, die angeblich am Sonn-
tag Morgen kurz nach Mitternacht an

Front Straße den Frank Ziegler von

Harrison Avenue, der etwas angeduselt

und Theil der Bekleidung bestahlen,
wurden kurz nachher aus die Anklage de«
Straßenraub» verhaftet und sür ein ge-

Bürgschast gestellt. Die Beiden woll-
ten Ziegler, den sie an Lackawanna Ave-
nue trafen, angeblich heimführen, nah-
men ihn aber über die Spruce Straße
Brücke und vollführten dann ihren
Raub.

In der Person de« Herrn Peter Rosar

da« Deutschthum der Südseite einen
Verlust erlitten. Der Verstorbene brach
sich vor etwa» Über Jahresfrist die HUste
und ist seitdem ein Invalide gewesen;
er wurde vor 72 Jahren in Trannen-
wier, Preußen, geboren, kam al« Jüng-
ling von 17 Jahren nach Amerika und
hierher, wo er seitdem ansässig war
Zuerst ein Angestellter der Eisen Com-
panie, dann bei der Lackawanna Com-
panie angestellt und dann nochmals ein
Angestellter der Eisen Companie, eröff-
nete er 18SK ein felbstständiges Geschäft,

betrieb. Außer der Wittwe überleben
ihn die Söhne Charles G., Joseph G.,
William und Peter, und die Töchter
Frau Andrew Best und Frl. Elisabeth.
Die Beisetzung erfolgte gestern Vormit-
tag, nach einem Trauerdienst in der St.
Marien Kirche, im Friedhof der Ge.
meinde bei No. S.

Nu« dem oberen Thale.
(Archbald Korrespondenz.)

Charlie Macotta von Jessup, der
vor Wochenfrist von einem Handkarren
fiel und einen Schädelbruch erlitt, erlag
Freitag der Verletzung im Staat Ho-
spital.

John DacoSki von Peckville, der
an Melancholie leidet und da« Leben
überdrüssig bekam, sprang Sonntag in
selbstmörderischer Absicht au» dem zwei,
ten Stock Fenster seine» Kosthause» und
landete aus einer Kellertreppe zwanzig
Fuß unten, entkam aber ohne weitere
Verletzungen.

John Newman von Dickson Cily
erhielt am Samstag den Kops in einem

te, der aber auf ihn herabkam, al« er in
den Schacht lugte. Zum Glück wurde
sein erschreckler Ruf von dem Fahrstuhl-
knaben gehört, sodaß er nicht zerdrückt
ward, sondern mit einer gebrochenen

Hier traf letzte Woche die Nachricht
ein, daß Frau William F. Busse von
Brooklyn, geb. Kate Pfeiffer, dort-
selbst gestorben ist.

Der Italiener Antonio Errico,
dem durch eine Maschine in der Wash.
burn Williams Hobelmühle vier Fin-
ger abgeschnitten wurden, hat die Firma
am Samstag auf t 25.000 Schadenersatz
verklagt.

Frau Milton Hauser von Sum-
ner Avenue stard Donnerstag im Hah-
nemann Hospital und wurde nach einem
am Samstag abgehaltenen Trauerdienst
zur Beisetzung nach Mahanoy City
genommen.

Der Likörhändler Jakob Schermer
von Jeffup wurde Montag durch ein

Knüppel und Revolver bewaffnete und

den Kerl dann dingfest machte. Al» er
ihn aber nach einer Nachbarwohnung

Nacht dem Nothfall Hospital überwiesen

abgestürzt war und ein Bein gebrochen
hatte, überleb!« die Verletzung »icht,
denn die eingetretene Nervenerschütter-
ung hatte Donnerstag Abend seinen
Tod zur Folge.

Charles Zargata von Wilson
Creek, der einer polnischen Hochzeit dort-
selbst beiwohnte, stolperte Donnerstag
Nachmittag beim Verlassen de» Gebäu-
de«, verlor sein Gleichgewicht, fiel von

Nothfall Hospital, w)> festgestellt ward,
daß er an einem Schädelbruch litt, den
man al» leben«gefähi lich betrachtete. Er
erlag der Verletzung früh Samstag
Morgen.

Nachdem Roß Kude von Mayfield

lichem Betragen verhaftet und eingesteckt
worden war, wobei Constabler Parry
ihn zuerst durch einen Schuß in den lin-

machte Frau Anna Kanzia, eine Russin
und seit drei Wochen zu Simpson wohn-
hast, Sonntag Nacht einen Selbstmord-
versuch, indem sie sich den Hals mit
einem Rasirmesser aufschnitt, dabei theil-
weise die Schlagader durchschneidend.
Ein requirirter Arzt sandte die Frau so-
fort nach dem hiesigen Nothfall Hofpi-
lal, wo e« hieß, daß sie sich nicht wieder
erholen würde. Wie erwartet, hatte die
Verwundung den Tod der Frau zur
Folge und sie starb früh Dienstag Mor-

Ali« NeviSkite vom Nordende, die
sich schuldig bekannte, ihren neugebort»
nen Säugling erdrosselt zu haben, er-

hielt drei Monate Gefängniß, während
Viktor Azam, der angebliche Vater de«
Kinde«, nicht schuldig erklärt, aber an-
gewiesen wurde, die Kosten zu be-
zahlen.

Andrew Bothkil von Carbondale
wurde gestern von Richter Edwards zu
drei Jahren Zuchthaus verurtheilt, weil
er überführt worden war, seinen Halb-
bruder angegriffen und beraubt zu
haben.

Wm. August, der sich schuldig be-
kannte, die Gäste im Hotel Holland an

Adam» Avenue beraubt zu haben, wurde

gestern zu drei lahren Zuchthau» ver-
urtheilt, indeß seine ?Frau' mit einem
Jahre County Gefängniß davon kam.

Die Scott Gile« Wohnung an

Nord Lincoln Avenue wurde früh Frei-
tag Morgen von einem Einbrecher um

mehrere Goldringe und eine kleine Geld-
summe beraubt. Ein Küchensenster gab

dem Kerl Einlaß.
Herr und Frau Loui» Fofter, die

feit den letzten 28 Jahren zu Cherry

gekehrt und haben sich an Hampton
Straße niedergelassen.

Der an Nord Main Avenue
wohnhafte und als Weichensteller an der
Diamond Kreuzung der Lackawanna
Companie angestellte Isaak Daniels

vor einen Zug zu fallen und erhielt einen
solch wuchtigen Stoß, daß er da« Genick
drach und sofort sein Leben aushauchte.

Frau Mary Dennedaum, Wittwe
de« vor einigen Jahren verstorbenen
Anton Dennedaum, starb nach längerer

Krankheit gestern Morgen um S Uhr im

Hause ihrer Tochter, Frau Wm. Lei-
mann von ISI4 Jackson Straße. Die
Verstorbene ward vor SS Jahren in
Deutschland geboren und e« Überleben
sie zwei Töchter und ein Stiefsohn.

George Eisenhart, vor 40 Jahren
ein Bewohner von Hyde Park, aber seit

an Colsox Avenue machte, starb daselbst
am Dienstag Morgen. Der Berstor-
bene wurde 1819 in Württemberg ge-
boren und es Überleben ihn zwei Töch-
ter und zwei Söhne. Die Beerdigung
erfolgt morgen (Freitag) Vormittag von
der Wohnung seiner Tochter aus.

Herr Jakob Schalk, der bei seinem
Sohne No. 1147 Luzerne Str. wohnt,
war die letzte Zeit schwer krank, scheint
aber jetzt wieder auf der Besserung.

Herr Schalk war Uder 20 Jahre ein
Bewohner der Südseite, wanderte dann

wohnt. Er ist jetzt im 82sten Jahre.
Der KV Jahre alte H. I. L. Luce

von Capouse Avenue, ein Treiber siir
F. M. Eobb, wurde Dienstag Nachmit-
,ag an Siebenter Avenue von einem
störrischen Pferd niedergeworfen und
ehe er sich wieder erheben konnte,
stampfte da« Thier auf ihm herum und

fügte ihm Verletzungen zu, die seinen
Tod mehren Stunden später im Staat
Hospital zur Folge hatten. Der Un-
glückliche erhielt innerliche Verletzungen,
einen doppelten Bruch der unteren Kinn-
lade und sein Gesicht und Kopf waren
auch schauderhaft zerfleischt.

Frau Caroline Maltern, Wittwe
de» erst kürzlich verst. Conrad Mattern
sen., wurde Donnerstag Vormittag um
lvUhr, als sie sich auf der Veranda be-
fand, von einem Schlaganfall betroffen
und erlag demselben mehrere Stunden
später, trotz der ärztlichen Behandlung.
Die Verstorbene wurde vor 73 Jahren
in Deutschland geboren, war seit etwa
2S Jahren auf dieser Seite ansässig
und wird von mehreren Söhnen über-
lebt. Ihre Beisetzung erfolgte Sonn-
tag Nachmittag im Wafhburn Straße
Friedhof, nach einem Trauerdienst in
der Chestnut Avenue PreSbyterischen
Kirche, den Pastor Jakob Schüttle
leitete.

Lackawanna Iweig.
Geschäfte-Versammlung de«

22. Mai, zu welcher Sie freundlichst
eingeladen sind. Der Sekretär.

HtzMckeä 1362.

Nummer Si.

Dr. L. Wehlau.
Deutscher Arzt.

Z22 Mulberrg Atrasse.
zwischen Penn und Wyoming Avenue«.

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher Arzt,

Z4O Adam« Ave., Lourthaui gegentb«
Offlee Stunde», S?tv vonnttta««.4Rachmittag« u»d 7?g Udend«.Telephon No. ,572,

Dr. Zoseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und Linden. Str.
Beid« Telephone.

Sprechstunde»! 8-tV Vormittag«, »-4Nachmittag«, S?B »bind«.

Dr. Lämouä 5. Donners«,
Zahnarzt,

llvN. Washington Avenue, Zimmer»
im neuen Amtden SebiUid«.

«« wird deutsch gesprochen.

Hermann OsthanS,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer SOS. Handelttehördegebäud».
v°t in «eutfchland lkdw »»d li,lch, Duchch

O^BTHartridge,
Advokat und Rechtsanwalt,

4ZI Lackawanna Avenue,

Meter Stipp.
Banmeiper nnd Contrattor^

Office, 357 ». Washington «de»«.
s?b'ita»t «on hohlen «emenl Bauquadratt».
S"i»druche m Teranton und White Ha,.».

,ü. V einschlaaenden »edeite»werden schnell und billigst ausgeführt.
"'Seitniweg. ei«

Beide Telephone

Mümßtna
in dem Heim

ist eine« der hauptsächlichsten Departement
Wenn die Wafferiihre»dirst-n -der »iroften, die AaSröhren leckhast stnd»»üi ! Sanit-liou«s,st,m et». Untersuchung

' '"l" u»« -uf irgend

Günster,
Eisen»aare» und Plumding,

Nr. 3SS-357 Penn Avenue.

Zalov Geiger, jr.
Uedar Nveuu,.

(I« «ent«) un»~«>lid «,ms,rt" sS «ent»l,
'/?" «»"» «»d reine» ««.

empfehlen stnd. gerner hall,

adat, pfeift» u»d ähnliche Artilel.
Wer auch lieh». Weid. Wein »nd «esa».»nfthr b«lm BtNor »och set» Lede»,»»^

Viktor Koch.
«-ge»üdn de« D., S. t W. Bahnhof.

Lackawanna Avenue, Scrantou.'Pa.

Kreh.Hummler,

sos Lackawanna Avenue.
Jakob Lötz,

Deutscher Bnchbinder,
und «eschäsl«»öcher.S,»rik,»i.

«12 Sprue- «traKe.

»?d »er»,»

Soll die Mufti «ich« d,i»n> Zn<»t »nfa»n»,Dan» »«il i» Zi,gln>« «»»stlm»»«,^

Peter Ziegler,
LlK's

IZL?S7 Franklin »»«.. vcraut»», P«


